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Nähen-Diskurs zum Thema Verschwendung 
mit Marta Sala (Künstlerin)
in Kollaboration mit der Zeichnenwerkstatt der 
Mitkunstzentrale von Marcos García Pérez

Foto: Marta Sala, „Besser nicht mitmachen – es wird bestimmt nicht bezahlt.“ – 

Eine künstlerische Selbstuntersuchung prekärer Existenz in Video, Textilien und Installation, Film-Still, Berlin 2020

ORT: 
MITKUNSTZENTRALE

Mittwoch
22. september 

18 - 21 Uhr

Die Veranstaltungen fi nden unter Einhaltung der 
aktuellen Corona-Regeln statt. 
Wir bitten um Anmeldung zu den Veranstaltungen unter: 
mail@mitkunstzentrale.de

Marta Stanisława Sala arbeitet mit 
experimentellen Collagen, in denen 
sie verschiedene Materialien, 
Techniken und Themen mit 
Reliquien und den Problemen des 
modernen städtischen Lebens, 
verfl echtet. 

Mir ist nicht nur wichtig, was man 
scha�  , sondern auch wie man es tut. In 
meiner Arbeit versuche ich die 
Beziehung zwischen Menschen und 
Sachen, Produktion, Überproduktion, 
Konsum, Wahnsinn, Einsamkeit, die 
Mitverantwortung des Individuums 
und Sorgfältigkeit für Ressourcen zu 
betonen. 

Das Herausstellen und Hervorheben 
des Wertes der vermeintlich 
zurückgewiesenen, verwüsteten oder 
verwundeten Dinge kann heilsam 
wirken. Es fühlt sich so an, als ob die 
Welt mit ihren zerrissenen Nerven 

zumindest in einem sehr kleinen Teil 
repariert werden würde. 

Mit Nadel und Faden arbeiten wir 
zeichnerisch. Wir werden Zeichnen-
Spiele spielen und uns auf 
gemeinsame Prozesse einlassen. 
Marta Stanisława Sala gibt auf diese 
Weise Einblick in ihre künstlerische 
Praxis.

Die Zeichnen-Werkstatt in der 
Mitkunstzentrale ist ein Ort, in dem 
Formen, Farben, Muster und Ideen 
kopiert, transformiert und 
kombiniert werden. Sie richtet sich 
an alle Menschen, die Zeichnen 
wollen und sich für nachhaltige 
Prozesse interessieren. 

Wir zeichnen mit Materialien aus 
dem Haus der Materialisierung!


